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Filmzensur

Am 17. März 1946 trafen sich in Zürich, von der Filmkommission des
Schweiz. Kath. Volksvereins und der Protestantischen Filmgemeinde
Zürich gemeinsam eingeladen, unter dem Vorsitz des zürcherischen
Polizeidirektors, Regierungsrat Dr. E. Vaterlaus, eine grössere Anzahl
von Behördemifgliedern und staatlichen Filmzensoren, um über Probleme
der Filmzensur Aussprache zu halten.

Am Morgen unterbreiteten der Redaktor des Filmberaters und ein
Vertreter der Protestantischen Filmgemeinde den Teilnehmern die
Forderungen der beiden christlichen Konfessionen in Bezug auf die staatliche

Filmzensur, während am Nachmittag Herr Oberrichter Dr. B. Neidhart,

Kant. Zürch. Filmzensor, über „Die Zensurpraxis im Kanton Zürich"
und Herr Hans Lämmel, Redaktor der Schweiz. Filmwochenschau über
das Thema „Der Filmkitsch, eine Gefahr für die Sittlichkeit unseres
Volkes" höchst interessant und aufschlussreich referierten.

Wir veröffentlichen in dieser und den nächsten Nummern unseres
Organs die wichtigsten an dieser Tagung sowohl in den Referaten wie
in der Diskussion zum Ausdruck gebrachten Gedanken und Anregungen
und hoffen, einen weiten Kreis für dieses wichtige Problem zu
interessieren.

Vor allem möchten wir zu Beginn unserer Artikelserie auf die
erfreuliche Tatsache hinweisen, dass auf dem Gebiete der Filmzensur bei
den gläubigen Katholiken wie Protestanten eine vollkommene Ueber-
einstimmung herrscht. Die Redaktion.

7 April 1946 6. Jahrg.
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